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Jungen 19 Kreisliga

TSV Weyhers-Ebersberg 1920 : FT 1848 Fulda 
Donnerstag, 22.09.2022, 18:30 Uhr

Spieltag 3 für den TSV Weyhers-Ebersberg 1920: TSV 
Weyhers-Ebersberg 1920 und FT 1848 Fulda trennen sich 
unentschieden

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 5:5 in den Spielen und mit 18:19 Sätzen trennten sich die
Spieler der FT 1848 Fulda beim Auswärtsspiel in der Jungen 19 Kreisliga am Donnerstagabend vom
TSV Weyhers-Ebersberg 1920. Rund 105 Minuten ging das Match, ehe Tobias Bott das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Eine starke Leistung zeigte Ben
Wehner, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Fiedler / Bott und
Lindenbaum / Stanke beendet, das Fiedler / Bott letztendlich gewannen. Bandeira-Sippel / Wehner
machten mit Rutz / Frohnapfel beim 11:3, 12:10, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Johannes Lindenbaum wurden Marc Fiedler unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Einen Erfolg verpasste wenig später Enrico Bandeira-Sippel beim 1:3
gegen Philipp Rutz und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich
nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Auf dem falschen Fuß erwischte Ben Wehner
seinen Gegner Leonhard Stanke beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Tobias Bott gegen Fabian Frohnapfel, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der
TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:3. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marc Fiedler bei seiner 1:3-Niederlage
von Philipp Rutz dann doch niedergerungen worden. Zwischenzeitlich konnte Enrico Bandeira-Sippel
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Johannes Lindenbaum aber trotzdem
deutlich mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Beim 3:0-Erfolg gelang es Ben Wehner den Gastspieler Fabian Frohnapfel in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner
Sieg. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte,
Auswärtsteam 5 Punkte. 11:5, 10:12, 11:5, 9:11, 11:9 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie
als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Tobias Bott und Leonhard Stanke die Schläger kreuzten.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Mit dem 5:5
mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.10.2022
gegen die TTF 1956 Niederbieber, während die FT 1848 Fulda am 23.09.2022 gegen den TLV 1977
Eichenzell antritt.

 Statistik:
 TSV Weyhers-Ebersberg 1920

Doppel: Fiedler / Bott 1:0, Bandeira-Sippel / Wehner 1:0 
Einzel: M. Fiedler 0:2, E. Bandeira-Sippel 0:2, B. Wehner 2:0, T. Bott 1:1 
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 FT 1848 Fulda
Doppel: Lindenbaum / Stanke 0:1, Rutz / Frohnapfel 0:1 
Einzel: P. Rutz 2:0, J. Lindenbaum 2:0, F. Frohnapfel 1:1, L. Stanke 0:2


